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Liebe Fußball-Freunde, 

 

heute wird es wieder einen Doppel-Spieltag in 

der VfR-Arena geben. Dazu begrüßen wir unsere 

Gäste aus Winningen und aus der Vorstadt. 

Den Anfang mach am späten Vormittag unsere 

ZWOOTE, die es mit dem Mitaufsteiger vom TV 

Winningen zu tun haben wird. Aktuell steht un-

ser Gegner mit ein paar Punkten mehr auf dem 

Konto zwei Plätze vor unserem Team. Es könnte 

also ein spannendes Duell auf Augenhöhe wer-

den. Dabei sollte man nicht außer Acht lassen, 

dass die Gäste in der Saisonvorbereitung bei der 

ERSTEN ein Testspiel gewinnen konnten.  

Leider ist das Nachholspiel der ERSTEN am Mitt-

woch ausgefallen, sodass die Karthäuser Kicker 

weiterhin auf den ersten Saisonsieg warten müs-

sen. Das wird sehr wahrscheinlich am Sonntag-

nachmittag schwierig werden, denn es stellt sich 

in der VfR-Arena mit dem FC Rot-Weiss Koblenz 

II einer der Top-Teams der Kreisliga A6 vor. Die 

Mannschaft ist gespickt mit früheren Ober-

ligaspielern und hat mit ihrem Trainer Josef Iva-

novic den klaren Auftrag, in die Bezirksliga aufzu-

steigen. Man hat allerdings in der Vergangenheit 

auch feststellen können, dass die Mannschaft 

verwundbar sein kann, wenn einige Spieler feh-

len.  

Für unsere Mannschaft gilt es deshalb, wie be-

reits am vergangenen Sonntag gegen den SV 

Reinhardt´s Elf, kompakt zu stehen und dem 

Gegner das Leben schwer zu machen. Aus dem 

Spiel heraus gelang den Astersteinern nicht viel 

und das spricht für die gute Leistung der ERSTEN. 

Lediglich Standards, die es zu vermeiden gilt,  

führten zu Toren. 

Grußwort zu den Spielen 

 

Zumindest für den Fussball-Sonntag sind die 
Wetteraussichten als sonnig zu bezeichnen. Rich-
tig schön wäre es, wenn beide Mannschaften 
über sich hinauswachsen könnten und wichtige 
Punkte einsammeln. 
 
Kommt auf den Platz und unterstützt die Teams. 
  
Euer  
Wolfgang Scholz 



Tor 

Erdem Kahraman, Leo Kick, Marcel Graef 

Abwehr 

Benedikt Hoffmann, Erik Bomm, Philip Ryan Grämer, Maximilian Tarasow, Giuliano Masala, Jamal Rompa,  

Thilo Kraemer, Sascha Hachenthal, Lukas Klappert, Jan Henrich 

Mittelfeld  

Marius Wüst, Tim Sowinski, Nico Noll, Levin Klöckner, Leutrim Kabashi, Derrick Miles, Niklas Kasper,  

Nico Pelkowski, Emre Altin 

Angriff 

Mo Puthiyottil, Karibu Barjo, Oskar Olejniczak, Marvin Sauerborn, Leon Alten 

Trainer 

Josef Ivanovic 

 

Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2024 

FC Rot-Weiss Koblenz II 



Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A4 
9. Spieltag - 06.10.2024 - VfR-Arena 

VfR Eintracht Koblenz - SV Reinhardt´s Elf 

0:2 (0:2) 

In einer ereignislosen und durchweg fairen Partie 
konnte der VfR fast über die gesamte Spieldauer 
auf Augenhöhe mit dem hochgehandelten Geg-
ner mithalten und erspielte sich eigentlich auch 
die besseren Torchancen. Letztendlich machte 
dann aber doch die Cleverness von Enrico Köppen 
auf Seiten der Gäste den Unterschied aus, die zu 
deren Sieg führte. Schon in der Anfangsphase 
hatte er zwei Abschlüsse zu verzeichnen, die aber 
keine Gefahr darstellten. Für den Rest des Spieles 
hatte er mit Marius Franzmann einen hartnäcki-
gen Gegenspieler, der fast immer zur Stelle war. 
Für erstmalige Gefahr sorgten die Karthäuser in 
der 16. Minute, als Robin Heldt allein vor dem SV-
Keeper Yannik Dreidoppel auftauchte. Sein Schuss 
war aber zu unpräzise, ging genau auf den Mann 
und wurde abgewehrt. 

Gleich mit der ersten richtigen Strafraumszene 
schlugen die Gäste in der 28. Minute zu. Ein Frei-
stoß von der rechten Seitenlinie flog quer durch 
die Gefahrenzone und landete im Bereich der lin-
ken Torbegrenzung. Dort lauerte Enrico Köppen 
und hatte den Fuß schneller am Ball als die VfR-
Abwehrspieler: 0:1. Nur drei Minuten später 
stand er erneut im Brennpunkt, als er nach einer 
leichteren Attacke von Daniel Burdziak clever und 
lauthals zu Boden ging. Den gegebenen Strafstoß 
verwandelte er gleich selbst zum 0:2. Kurz vor 
dem Seitenwechsel konnte der SV seine optische 
Überlegenheit doch noch zu einer Torchance aus  

dem Spiel heraus umwandeln, die vom un-
bedrängten Kevin Dreidoppel aber nicht genutzt 
wurde. 

Das erste Ausrufezeichen nach der Pause setzte 
in der Marcello Reinhardt, dessen Schuss an den 
linken Pfosten kullerte. Es folgten auf Seiten des 
VfR einige Wechsel und das Spiel ging nun ver-
mehrt auch in die Richtung der Gäste. Die Kart-
häuser zeigten sich engagiert, spielten jetzt Fuß-
ball und es ergaben sich Gelegenheiten. Die bes-
te Möglichkeit hatte Luca Leon Hauser in der 59. 
Minute, als er halbrechts alleinstehend nicht das 
Gehäuse traf.  Zehn Minuten danach traf Johan-
nes Klein zentral stehend den Ball nach einer 
Ecke nicht richtig, wie es für ein Tor notwendig 
gewesen wäre. In der 77. Minute traf Pape 
Amath Top nach gutem Einsatz von Felix Tesch-
ner aus kurzer Distanz nur das Außennetz.  

Aber auch die Reinhardt´s Elf hatte ein weiteres 
Mal Pech, als Jeremy Heyer in der Schlussphase 
erneut nur das Aluminium traf. Zu guter Letzt 
machte es ihm Paul Schmitt mit einem Freistoß 
aus 25 Metern nach. Es blieb aber bei dem Er-
gebnis aus der ersten Halbzeit. Die Karthäuser 
hatten sich wacker geschlagen, blieben aber wei-
terhin ohne dreifachen Punktgewinn. Am kom-
menden Mittwoch hat die ERSTE die nächste 
Chance, das endlich nachzuholen – dann geht es 
zum Kellerduell nach Lay zur SG Moseltal. 

Aufstellung: Tobias Heyer – Pape Amath Top, 
Kevin Paulus (ab 53. David Lipinski), Dominik 
Steinbacher (ab 70. Felix Teschner), Paul Schmitt, 
Marius Franzmann, Robin Heldt (ab 53. Basit 
Momand), Luca Leon Hauser (ab 77. Samet Can), 
Daniel Burdziak, Martin Skiba (ab 61. Johannes 
Klein), Iurii Karpinets.  

 
 





#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


